
Ein grosicS Wcttrcuiicii
Auf den Pfingstmontag, als den

Mai. svil auf per Rennbah-
der GuthiviUe G-sellschast in k» uth?
vlle, ?üdwbeithall Taunschip, Lech

Eoui'tp »in allgemeiükS Wettrennen statin iden -

»>> sind da Wettrennen. Trott Matsche» und Paß
V'ä>s<ti>z v'ranstaltet Älle und Jede stad e>

Compagnien der Eap taine Hul> e >
und L i tl i n g er. wenn sie bis dahin nac!
Hause kommen, sind gleichfalls eingel-den
nämlichen Zeit und am nämlichen Qlt sich zu ei

Aaron Gull).
..Ma'k

Brief-Liste.
folgende« ist eine Liste der Briese welche an»

End» drS letzten Viertels au» dem Sch»cck»villi
Postamt liefen geblieben sind z

Jodn Hrffman. Joseph Eaßhier, MrS Aman
da Mutz, Susanna Jolder, George H. Hart

I o e l G r o ß. P. M.
Mai 1?

Rinden! Rinden!
Klnfter Kastanien Eichen ,md Spa.

»ilsch-E chen.Rinde werden von den Unterzeichne-
ten veilanat an ihrer Gerberei in Hanover Tsp
nahe der «llentauner Brücke. Sie bezahlen acht
»Haler per ,«las?e. ?eute Lber be-
sagt» Brücke bringen' Paßiren sre!

Mosser, Keck und Co.
'« .na5N!

Zod» V B.etnig H,^,n

Zweite Auflage.
Eine andere große Ankunft von

Neocn Frühlings - Ivaaml.
an der Löwen Halle.

Go?it und sehet!
Geht und sehe»,
Gebt und sehet,
Gthtund sehet.5 r fe t. -Prüfet,

prüfet, Prüfet,
Prüfet. Prüfet.Das axSgedehnte Assortement

Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement

r»l>ling».Waaren,
Frühling «»Waaren,

Äm (sin-Pre>S Kleiderstore,
Am Ein Preis.«leiderstore,
Am Ein Preis Kleiderstore,

An der Löwen Halle,
An der Löwen >^alle,
An drr Löwen

No. 2i) Ost Hamilton Straße,
No. 2t) Ost-Himilton Straße.No. 20 Ost Hamilton Straße,

A l l » n t o w n, P a.
A l I » n t o w n, P a.
A l I » n t » w n, P a.

Beständig auf Hand
»w» große Auswahl z?er,.qer KleiderKre sen wie sie die Zerren pass.n. Rufet an untprüfet, ehe ihr ,onstwo kauf».

. Breinia »nd Leh.
Nähmaschinen" Ag'nte» für ZL»ed's Paten: !

M«r,

Allentaun Akademie.
Da» Spätj ihrs-lermin bat seinen Ansang g».

nvwinen am Montag den Isten September.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit a.igenom

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre

Primär» per Viertel. xzGeiröhnliche Englische Zweige, ?4 50 bis 5 Ol!Höher» " " mit Griechisch und lateinisch ti lw

Musik." "

ss.
Biir den Gekauch de« Pianss für Uebung 2 «><>
Zeichnen. »^
Feuerung für den Winter, z<,
Einige Zögling» w»rden w der Familie de-Prinzipals angenommen und zwar an 810 pe>

Boarding. Waschen und Unterricht in«ll'n Zwtigen, mit Ausnahm» von Musik un?
S»>chnen.

Gregory, Pimeipal.
«tvlember Z. ,gkZ.

N a ch rittstWird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete,
al« Srecutoren von der Hinterlassenschaft dei-».storbenen Sa lo,n, ? . jp ,r. letzthin v-i»er Siadt All.ntaun. Lecha Eaunty. anaeft»Ut worden sind. Alle di,j nigen Personen dav«. welchk noch an besagte Hin»erlassens.tas>,»ulden. sind hiermit aufgesordert innerhalb se4e».'ochen anzurufen und ad,ubezabl»n,?und Sol
ch», di» noch rechtmäßige Anforderungen haben
«Sg»n. sind ebenfalls ersacht solche innerhalb de.besagten Z»it wohldestätigt einzuhändigen, an

David Weida, ) .
George Roth, jun. j

«vril?z.

N a ch r i ch t
wird biermit gegeben, daß die Unterzeichnetea>« Srerntiix von der Hinterlassenschaft de
verstorbenen losepb Weiß, letzthin vonder Allentaun. ?echa Eaurtp. angesteli

d'ii'nig'n. weite daher nochan besagte Hinterlassenschaft schuldig lind, werden diermit aufqefordert tnnerhalh N Wochen al
»«bezahlen, und Solche die noch rechtmäßig «nfprticde haben, belieben ihre Alechnungen innerhalbbesagter Zeit wohlbesiätig» einzuhäiidlaen an

Strumpfgarn, Strickgarn uud Carpcr
Garn,

N»»h. Krün. Gelb u. s w.. für Streifen in ?iinu»en.Sarpet. wird auf N.ftctlunq <>»» reber Wel!fabricrrt und ist im Crösten und «leinen billig ~
»ertaufen an der Allentauner Weilenmnn?«aef»r d,

H. Gabriel.
Teppiche, Decken, Manuell, Halbleine,

u. f. w.
Wird eu« r.ber Well, l-itlig oerseniget an dt'

bllrgr
'""' D?«Uc«manusat,ur. und für 5»,.- Arbei

H. Gabriel.

Fenster (surtainS^
Soeben »ibalten eine seh» schiwe und wohlfeile

»u,«ahl S-nster-P pieren, und billia 1» v-rkau
fm bei unv

Februar 11 l^i«.^

Große Aufregung!

G ofte Aiifrcezttz
>?». Ost Hamilton Steaße, bezuzlich auf I

lroße Bargair», weiche flk dem Publikum vssiriren
>)roße L'argains in Dreß-Güter, Tuch

Cäpee>, Schawls, Kattune,
u. s. w., u. s. w.

Figuikte und gewöhnliche Arensch Me
ino), Figurine und geivohnlile wollene

Solferina Plaids, Mou»elm
OelainS, etc. '

Alle Arten Trauer Kütcr.
Äls Sashas.schivarzr Frensch Merinos, tchwar

e wollene Dkl»ins, schwarzer Ottomon Poplin,
it. s. w,

Nlänner und Rnal'en Gi'iter.
Alten Eaisiüirre, Tuch, Sattinctt». Tweed»

Jeans, u s. w an ganz niederen Preisen.

Einheimische Güter von allen Arten
Prints zu I2t Eent«, werth l.> Cents,
Muslin«, Flannels,
Eb<cks, Mariner» Strip,, etc.

Ivohllrilt und frischt Groiercicn.
bester «Fß Molasse» >u ISl»

i

p» Quart. Hacker.

l>ei Sem Sa<s und
Queenowaareii an Citn. Preisen.

Alle Arten LandeSprodukten nehnicn wi>
im Austausch für Waa.en an.

Rnsrt an und bethet ihren Strck. ehe ibr sonst«
no kaufet. ir.dem sie mit großer Fr»ude ihre Gü

Unser Motto ist:
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite.'

Presset ten Ort nicht. 3 Thüren unterhalb

Lohial >t. Vurdge. Walter T. I.ne».
Aventaun. Oktober 1, 18l>2. nqbv

Ich! ist Eure Zeit!
Neübrn Sieker,

Stuhlmacher in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Fr»un

ten. Gönnern und dem Publikum überhaupt die
Anzeige zu wichen, daß er da, Stuhlmach,r-Me
ichäst immer noch fortbetreibt und zwar in der
West Hamilton-Straße, dem alten Standplatz?,
und dem Postamt gerade gegenüber?allw» er zu
allen Zeiten ein vollständiges Assortiment

Illcr Arten Aiühlt,
von den

i!» den größten,
- Stiihl». Eanesttz

Stühle. gewöhnliche Stühle,

»
» SetteeS, so wie alle Arten

c 5-»- Kinder - Stühle auf Hand
halten wird.?Sein gegen-

wärtiges Assortement ist ein sehr große». größer
..I» j' und er kann für dessen Güte bürgen, da
dasselbe unter seiner eigenen Aafstät durch die
besten Arbeiter ausgemacht worden ist?und die
Vrnßc die er für se'ne Urtikel fordert, werde!, alle

!.>-an rufe an und urtheile fiir sich selbst?und
er hoffe. durch billige Preiße. gute Bedienung und
.Ui'e 'Waaren immerhin, mit seinem Antheil der
Äunst des Publikum» beehrt zu wrrden.

Reuden Sieger.
Allentaun. Fi-b. jg

Graß und Atriiivrrkauf van
Milliner u. Fäney-Waa-

r e ».

Ich wollte ebrerbiet>ast die LäNes von
AUeiiteivn und Umgegend benachrichtigen

"Nd besonders die Land - MiUiners. daß ich iiuch
No. 29 West-Hamillon-Straße, nächste Tbüre >u

V
ü bin, wo ich soeben ei»

Frühlings und Sommer
in jeder Peischicderhcit und den ireuesten und meist
aneikannten saschionablen Stylen erhalten habe,
i'estehtnd aus
Bonnit Seide, Ribbonö, LäceS, Blumen,

Blonds, Rusches, Strohgüter
für Ladies, Frauen, .Kin-

dern, Buben, etc.
Mein Fache der obig?» Waaren besteht auü

dem größten welches in irgend einer Landstadt ge-
halten wird, und diese Arükel wrrden <o wohlfeil
verkauft als man sie in Philadelphia e-halten
kan«. Ich kaufe die meisten meiner Güter von
Importeurs und Lommißions - Häuser, welches
mich in Stand scpt, ticselbe an weniger als Lity
Zobbing Preisen z» verkaufen.

«0-Zoeben empf ingen eine große Quantität
Ztrümpsipaaren. Vinen Taschentücher. Kragen.
Hoop Skiit», Näbts, Nadeln, Lädies Fänc? Ar
likcl etc,, etc. welches ich alles wohlfeil verkaufe

')Ille BoniütS werden gebleicht, gepreßi
und verändert.

MrS. E. I. Krauß,

Alleotown. April 15, IBKA.

GYP6! Gvps! Gypö!
Eine große Quantität vom besten gemahlnen

GypS. ist gegenwärtig auf Hand, und wird stet»aus Hand gehalten, an der Mi'hle der Unter,
zeichneten in Nord . Wkeitball Taunschip, Lecha

und an den allerniedrigsten Marklpret
>en verkauft ?Man rufe an bei

E. u. T. Kern.April 8. tdkZ.

An Menschenfreunde!
Der U.'terzeichurte wüu cht Nachricht ein,u,ie

!'en von seinen Eltern Conrad Bai»,nf,lp ui d
Katharina Battens,ld. (ehedem lacoby) und sei. !neu Geschwistern Elisabeth, Eatbarina und Ma-
r>a Battenfeld zaleht in Noiih.impioi,

sei» Jahren niliis mehr gehört hat. E.'llte th.nen dies ,» Gesichte kommen?oder sollten andeie
etwas von ihrem Aufenthalt,

wissen?so werden sie mich ,» großem Dank ver-
rechten, wenn sie sogleich uuler folgender Atdres-
>e an mich schreiben -

Heinrich Battenfeld,
Cberrvville, Norlhampton Eo., Pa.

April« I8i».

Woükarteil! WoUkarten l WoUkarreii!
Wer tle bcften Ne'len dilliq»,nd ekn»

rvll. dcr bringe fc?n»' Vel!
ack dcr XU.ntauncr Wettenmonufokwr, wo
lrbeit »in mird ; aenn«, und w»jp, Wol c

.5. Gabriel.

Ost-Pennsylvania Eisen-
b a h n.

AVintcr-Vinricbtun,z
112 ü r P a ss a g i e r Z ü g e.

»lgt!
112 T

Oestliche Trains.
Ätati.'nen N». t. > N». fl. > N»,3

Veit»»!» Neadinq um S.IS j 115
Tcmrle II.:V 4M

" Blanro» tli«7 4 41
Ale.lweod 11.47 4.51
ei «ii» S.üt) 11 5,7
»»»wer« 151«» I>,».z
?opt»n IL»7 ü,l»

" Merxieiv« IZ.I^
E».'ii>r».t 12 I.', ö,17
»i «iirti» 12.^

- MiN.i»»>»>» K.NI
Villau« ' 1541> 5,41

angt zu Allentaun an tl !!5> I.'üb 5,!>A

Westliche Trains.
»en 5, ! cr.'e. 4. > ??>>. ?.

»teriabl?>>len'»un U.W 4M it»/,(>
" »mau» 4»!
" Mi».r?l»wn 10,t« 447

?ll?<i>rti<> 4.54
- «ch.imiock 1(1,IS ü»I

" ?er>on IN.ZZ Ü.I»
" Vcwer« INR 51«
" 'enün» IN KI 5.10 11.34
" ?l.eiwc«d 11141 5,/.'!»«.
" ifilandon I»5,0 1>.»6
" Teniple 11>.5>7 5.45

'angt z» Meading an II.IN VM 12.N7

i 1 »arri»!'iira mir den Nördlichen Eentrol Sis.n-

Die Westick» Trains, ??». 5. 4 und oerlaisen

IN.SN Vorminaa«, N Nachmiriaq» und 10,15 A-
»ends tindward M Clymer, Pres, t.

N»vember 26, l>-M. na?

Ofstee von Jay Cooke,
Siibseriptiou Agent,

Nei J'y?ooke und Co.. BaniriierS, No. Ilä
süd Zte Stra?. Philadelphia.

Der Unterzeichnete wurde vom Schatzsekretär
angestellt, als Subscription-Agent, und ist bereit
sogleich die

Neuen zwanzig lahren 6 proz. Bonden

Zwanziger." einlSsbar nach Belieben de:
Regierung, nach Verlauf von 5 Jahren, autho-
risirt duich »ine Alte des Congress.S, genehmigt
Februar 25. 1862.

559. Slol>°ksoo°und^BlNm/"
Die Realster Bonden in Summen von L59.

Sli'N. S.iON. SIOi!N und Sstti)9.

bailjährlich, und bringen also nach den jetzigen
Go!d-Prämien, acht Prozent jährlich.

Bauern, Kaufleute, Mcchanics, Capitalisten,
und alle die Geld zu verleihen haben, sollten wis-sen und bedenken, daß diese Bonden in Wirklich-
keit als erstes Morlgage auf alle Eifenlahnen,
Caiiälen, Bai.kstocks und Sicherheiten hastet, wir

Jnterrssen und Haüptsumnie, durch Euctomzölle,
Aecise-Clämps und einheimischer Revenurn» ma-
ch»« diese Bonden die
Besten, meist vortl)?ill)aftesten nnd meist

populärsten liivestinenlS im Markt.
Subskriptionen werden an p a r in legal Ten-

der-Noten. oder Noten und Checks von Vanken
die in Philadelphia par sind, angenommen. Un>
terschreiber durch die Post werden prompte Bedie-
nung erhalten, und jede Auskunft und Crplana-
tionen gegeben, wenn man in dieser Office vor-
spricht.

Ein hinlänglicher Vorrath von Vonden wride»
an Hand gehalten für sofortige Ueberlieferung.

Jay Nooke, Subs-ription-Aaenr.
e?»?em<>er I'Z. > ' »>III

Moraceo und Leining-
Lcdcr

on sehr Qualität, wie auch alle Arien
Har.dweikezeug für Sltuhmacher. Schuhgarn.
Nägel, Peche, zu haben bei

I.B Mel»r
Allentaun, März 11, IB6Z. nq?

Ein allgemeines Assortement von

Eisen-Waaren.
als : Messer. Gabeln. Vöff.l. Kaffeemühlen. Vü-
>zel»is?n. Bohrer. Sägen. Beile, Hobeln. Sch iu
lein, Spaten. Rechen, Schültelgaheln. und sehr
, ele and re Artikel welche man am besten beurthei.
len kann wenn min anrust hri

I. B. Moser, Apotheker.

Schmalzöl.
Der beste Artikel um in Oel-Vampen ,11 bren-

nen. m d zim schm eren für alle A ten Lcder und
Maschinen. Cs ist immer schmutzig nnd laßt kei
ii» Krust» zurück Zu haben bei

I B. Moser, ?spotl>e?er.

Fischgarn, Fischangclii,
Forellen Angeln, (Zleie) und Fischschnüre zu ha>

I. B. Moser, Apotheker.
Allentaun. Apiil 15 18KA. na?-

n unübertreffliches Wurmmittil, beiondti«
für Kindlr gu! ciiizunehmcn, z» haben bei

I. «. M>"»r.
Lp tli.k.r.

7l3entaun. MZrz I->. 1-f?!I.

macht, und womit Oesen leicht glänzend ge-
mach» werdea, zu Halen bei

I. B.

Ernstliche Ermahunng.
Es ist nun schon mehr al« ein Jahr v».flos-

>n. stildem der Unterzeichnete di» Rechnungsbti
her der alten Firma von Kcck, Gaih und Helf-

ch, und Guth und Helfrich an sich gei.rach» hat.
Nachricht wurde damals hicv.'N a»g»b»n und So!»
0» gebeten, die noch darin schulden, daß solch»
schulden abgetragen werden müßen. Biel» un-
seier gechrten Uniersiützer haben auch seitdem ih-

e Pflicht erfüllt und un« bezahlt, wofür wir ih
ien auch hier nochmal« öffentlich danken. E»
'esindet sich aber immer noch ein» große Summe
uisstehencer Schulden in gedachten Büchern?-
ind wir geben nun hier Nachricht, daß wir b»-

haben, die Rechnungen auszuschreiben,
and sie dm Friedensrichtern zu übergeben?und
so werden wir nun auch fortfahren bis alles col-
lektirt ist was zu coil-kliren ist, indem der Arbei-
ter feines Lohnes werth ist?und was nicht col
iektir» werten kann, wird man späterhin in einer
schwarzen Liste aufgezeichnet finden. Viel» kön-
nen den Unkosten vielleicht noch entgehen, wenn

fe unverzüglich anrufen und abbezahlen?und!
wer solche erhält hat es sich dann doch sicher selbst
zu verdanken.

»'-Reuben Guth.
April 22.18k?. .

?bv

Waisengerichts -Verkauf.
Kraft und zufolge eine« Befehl« aus dem Wai-

sengericht von Lecha Eaunty, soll am Samstag
den Wilsten Mai nächstens, um 1 Uhr Nachmit-
tags, aus dem Eigenthum selbst, öffentlich verkauft
werden»

Ein gewisser Strich Land
mit Zugehör, gelegen in Lynn Taunsch'v, Lecha
saunt? ; gränzend an Land von Jodn Oswaid.
Reuben Sittler, John Mosser und Anderer, ent-

haltend 72 Acker und l 4 Ruthen. Die Vrrbes-

zweistbckigten steinernen

U» W 0 hnhause,
einem ziveistöckigten Blockwohnhause, Schweizer-
<ch?ucr, Springhaus, Stillhaus. Wagensched und

andere Aiissengebäuden. »ine nicfeblende W'sser-
quelle, und Obstgarten mit allerlei Frücht,» bisin-
oen sich auch darauf. Etwa 5 Acker vom Lande
sind mit Holz bewach en. 5 Acker sind Schwamm
und der Rest «st Baniand in gutem Eulturfustan-
ve und unter guten Fenf.n.

IvSe» Zur nämlichen Zeit nnd Oit soll auch
Korn- und Wrizensaarnen beim Acker verkauft
werden, wi» auch eine Quantität Heu und Stroh.
! Barrel Acpfel Wh ely und ander» Aitikrl.

E« ist da« hinteilasse>i»Eig»nth.im des verstor-
benen G e 0 r g » S t t t l » r, letzthin von vor-
besagtem Taunschip und Eaunty.

Di» Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

George Sittler, Adm'or.
Durch die Tourt.? B. Hausman, Schr.
Mai 6. rqim

Auditors-Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Eaunty.

In der Sache der Rechnung de« David Heil-
»ian, Er-cutor dl» letzten Willen und Testaments
bcS verstorbenen Jacob H»i Ima n. letzthin
von Lccha Eaui »y.

Und nun April 10, 186?, auf Vorschlag von
William Marr, Eia , rrnann»» die Eourt James

Klein, Esa , als Auditor, um besagte Rech,

aunz zu unterzuchen. überzusetiein und Vcrthei
lung dem Gesetz gemäß zu machen.

ÄSÄ! dcn llrkund'N.?B.ieua»«
B HauSman, Lckr

Der obengenannt» Auditor wird zugegen sein
in seiner Amtsstube, in Süd-Wheithall Taunschip,
Lecha Eauiilp, am Freitag den 22sten Mai. um

9 U!>r Moraens. uai seinen Pflichten nachzukom-
men, allivo sich alle Jntereisirt» einfinden können,

j wenn sie es als nöthig erachten,
i Mai k, 18L?. »q?m
i

Auditors Anzeige.
Zn vein IVaizengericlit von «?o.

In der Sache der Rechnung von David Geh-
man. Erecutor von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Georg» Hitt»l, letzthin von Le-
cha Eanntp.

Unv nun April Il>, 136?. auf Antrag von I.
H. Oliver, Esq , ernannte di» Court Adam Woll-
evcr als Auditor, um besagt» Rechnung zu über-
leben. überzusetiein und dem nächsten Waistnge-

richt Bericht darüber zu erstatten.
Bezeugt» :?V. HauSman, Elcrk.

obenernannte Auditor wird zufolge
seiner Anstellung gegenwärtig sein, in seiner
Amtsstube, in dcr Siadt Allrntaun, am Freitag
ten 22sten Mai, um lii Uhr VoriniitagS. allwo
sich alle interesfirt» Personen einfinden können,
wenn sie es sür dienlich erachten.

Mai 6. na?m

li !' I.i>^.

55.15: »" I>>>ili,,l>>li>>ii.> »3.Z»; -ii(l 52.80.

12 dinon, ,in>> '7 i>ll I'. >1 ,

l». !U.
> Kl^

l'oinl».
lesvst at g 1Z >. !Vl.,

inil !i!il> >l., s»r l'liilarlolsilii!, llarri«-

l'liilüili-lsikii» sl S <lO I'. !^l.

, »ml !'lii>!>«i?l>>lii!>»« !< IS I>,

»II s»,iiil». <i ä

?V. I««-,.

Zollikoffers-Gebelbuch,

Die große Aufregung
ist am zunehmen an

WttchlK's
großem wohlfeilen

Baargeld - Stohr!
Ein frischer und überaus wohlfeiler Stock von

Neuer - Maaren
ist soeben in Xuhe's großem und glänzenden und
-vohlseilen Baargeld - Stohr aus den Clties an-
gekommen. Ein Jeder der sie noch gesehen, hat
ausgerufen , Ei was sind doch deine Waaren
so wohlfeil, gegen diejenigen »on andern Siobr-
keepern, und »S Ist daher auch kein Wunder daßso viele Leute nach Ruhe's wohlfeilem Baargeld-
Stohr gehen, denn da findet man die allerschön-
sten

Dreft Waaren,
Seide, Schawls, MnSlins, Strümpf-

CassiniereS, Satinetts,
Westenzeuge, Tuch von al-

len Arten und Preise.
lel'k ist E«r» Zeit eure Winter-Einkäufe zu

machen, und das versäumt nicht und geht alsbald
nach Ruhe's großen wohlfeilen Stoh», denn
die Waaren steigen täglich im Preise. Da fin-
det ihr auch eine große Lot

Ladies VloakS «nd SchawlS,
von allen Stpis. Farben und Preisen.

Vinlicimiscbe Güter.
Ein großes Assortement einheimische Güter fin-

det man in diesem Stohr, zu virlsach zu nennen,
i und dl» im Markt zu finden waren.
! CärpetS, Oeltuch, GrozerieS und Glas-

waaren,
all.« wird an dcn möglichst nicderdtsten Preißen
verkauft. Hier findet man ebenfalls immer ein
großer Vorrath von jederici Arten Provisionen

> und an dcn Zciten angrmeßnen Preißen.
Für bereits genossene liberale Kundschaft statte»

er feinen vcrhindlichsten Dank ab. und hoff» durch
! gute Waaren und rechtmäßige Preißen einen fer-
! ncren Antheil der Gunst des Publikums zu erhal-

ten. Edward Ruke,
Nachfolger von Thomas B. Wilson.

»S"Verge? den Platz nicht, er ist einige Thü-
ren oberhalb dem Eagle Hotel, Allentaun,

November 12, 18KZ. nqbv

FrankKnauß
Der Haupt - Meneral in der Schneide-

> rei iu Lecha, Northampton, u. f. w.

Der/eldM für den Winter!

(Hrofie Scliiffsladuiig niigclanftt
!Stop! Stop! Halt! Wohin fo ge-

schwind ?

K n a u ß, in Allentaun, wo jetzt die besten und

schönsten Waaren sür Kleider z-t haben sind, al«
dt» Welt je gesehen hat. Nun lesrt was er sagt :

Der Unterzrichnete macht hiermit seinen vielen
Freunden und dem geehrten Publikum die Anzei-

! ge. daß er soeben von den Seestädten heimgekehit
i ist. wo er den größten, schönsten und wohlfeilsten

Stock von Schneider-Waaren eingekauft den

hastig Vully Waaren und zu haben sür ganz we-
nig Gel?. Es ist ein wahres Glück für Allen-
taun daß der F r a n k in die Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alleweil können die Le»t
die Kleider billiger kaufen als je vorher, und da-
her sollte er auch unterstützt werden. In seiner

i Schneiderei ist zu sehen
Daö größeste, beste u. wohlfeilste Assor-

tement fertiger Kleider,
! für das Spätjahr und dcn Winter, für Knaben

und Männer, in der Borough von Allentaun.?
Unter seinem ausgedehnlen Assortement können
gesunden werden z Bangups. Raglans, Frockröcke,

! S«ident Westen. Salin Westen, Easstmere Hosen,
Dreßröcke, Sackröcke, Vairniia Westen, Tuchdo-

! sen, Satinet Hosen. Doeskin Hosen, gestrickte Ja-
cken, u. s. w. Ebenfalls »in volles Assortement
oon Unterhemden und Unterhosen, feinen Hemden
und Heindekragen, Halstüchern, Halsbinden. Ho-

! senträger, Stocks und die schönsten Kid - Gloves
i sür Gentlemen, die noch jemals an Menschenhän-

den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
!ne solche hübsche in Allentaun. Ebenfalls soeben

verfertigt, das größte und wohlfeilst»
Assarttment von Anaben Aleidern.
Bestehend ans Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack

! und Monkey-Röcken, Jacken, Hosen und Westen
von allen Größen und Qualitäten.

Ebenfalls soeben empfangen, »in schr großer und
gut assortirter Vorrath von

Tuch, Caßimeres, Sattinets, Westen-
zeuge, u. f. w.

welche auf Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
rantir» werden, in der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

«es- Wer also wünscht den vollen Werth für
sein Geld z>» habe», sollt» absolute!» h»l F r a n k
Knauß anrufen, und fein» große Haufen übe,
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat e« alle Farben -und fein» und supersei-
n», und so weiter.

wünscht den Leuten bekannt zu machen,
daß er seine Waaren auch heim Großen wie b»im
Stück an den City Preißen absetzt. Seine Klei-
dungsstücke sind bcsse: verfertigt al« irgend ander,
in Allentaun?da« sollten sich die Lert» besonder.'
inrrken.

Vergeßet also die gro? >nd wohlfeil» Schnei-
derei von Frank Knauß nick» Sie befinde» fiel
an No. Z2, Ost-Hamiiton Stra?, in der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
November 9, 18K2. nqbr

George Simon Winters
Psovbe , Arj

Welcher gründlich lehr», wie man
Comp!erivn der Pserde, ihre Na-

und «lter erkennen, alle innerli-
und äußerlichen Krankheiten dei-

len?so auch wie man dieselben vor bevorstehen
den Uebeln verwahren könne?nebst einigen höchl
seltenen

F ii r j u n g e Fohlen
Ar,e n e i. Mitte l »-

Durchg-sehen, verbessert, mit neuen Zusatz.i
und erleichternden Kupfern ». von Valen
tt nlri cht » r?sorbei. > '. !i n »nd bill g z>

Gut!' unk' Hagenbuch.

Gute Nacbricht!
Der wohlfeile Hutstohr!

Samuel B. Anewalt
Bedient sich tieser Gelegenheit seinen Freunden

un>> dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er
ein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplätze, nämlich No. LS Nord - Hamilton-
Ztraße, Allentaun, fortbetreibt, allwo »r jetzt
va« schönst» und wohlfeilste

Assortement von Hüten und Kappen,

passend für die Jahrtzeit, da» noch je in Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die modigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Stroh-Güter.
Er hat gleichfalls gegenwärtig dl» schönste, be-

st» und wohlfeilste Auswahl all»rlei Strohgüter
aus Hand, die Irgendwo außerhalb den Seestäd-
ten anzutreffen ist. Ja seine Auswahl wird sicher
nirgendswo übertreffen.

Für bereits genossene K mdschaft ist er herzlich
dankbar, und er wird stch stets bestreben durch gu-
te Waaren und billigePreise, dieselbe immer noch
mehr zu erweitern.

S. B. Anewalt.
Allentaun, April 29, IgiZZ. nqlJ

D i e

«5 Prozent Banden
der Vereinigten Staaten,

BtlNez k'ivo I!c»ntls.
Dikse Bänder sind ausgestellt auf Autorität

einer Akte des Congresses der Vereinigten Staa-
ten, passirt den Zssten Februar 1662. Sie wer-
den deewegen Fünf-Zwanzig Bän-
der genannt, weil sie in zwanzig Jahren
zahlbar sind, die Aiegieruug sich aber das Recht
vorbehält, dieselben nach Verlauf von fünf Jahren
zu lttz chle». mit 6 Piozent Int rcss.n, zahlbar
am lsten Mai und am l sten November jeden
Jahres. ledtm Bande sind die gehörigen Cou-
pons angehängt, und man hat, wenn man seine
Jnteriss.-n ziehen will, blo« die fälligen Coupons
abzuschneiden und dieselben an irgend einem

die Uaterschriebenen al« autoristite
Agenten der Regierung angestellt sind für den

' Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu haben
in dem Bank - Hause von W. H. Blumer
>1 n d Co., sowie in der D ime Saving
Bank in Allentaun. Weitere Auskunft er-

. theilen die Agenten.
CharleS S. Busch,
William H. Blumer.

. Allentaun. April?s>. rqkv

DnS wob ifetle

Kleider - Emporium,
In der Stadt Allentaun.

! yz.nachrichii.zen eas allgemeine rublikuni
! dati sie ihr GeschSsr als Kaufmann?

ck> Ii« i.» er, an Ii LM - Hamilton:

Die besten und wohlfeilsten Kleider,

Einen herrlichen Stock Kleider

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
A»e Arten Halstücher, etc.,

i II»d kurz ANes da» in ibr sach cinsckrläg', und diese
zusammen aenomnicn mit dem ?I>enge>

ist Ne. 11 Ost baniilion dem ,X!

Sie sind dankbar filr gcnoisen«
schaft und bitten »m «ine Fortdauer der lsi>inst der

rui'likum». irollir sie auch stet« und immerhin dank

Breinig und Reede''.
XNlciUann. kl, IBki!t. rql?

Ocffentliche Vendu.
Auf Pfiiigst-Montags, den 2.1. Mai,

> um 1 Uhr Nachmittags, sollen am Hause de» Un-
terzeichneten. in Süd Wheithall Taunschip, Lecha
Fauntv. nahe bei Catasauqua, folgende Artikel
auf öffentlicher Vendu verkauft werden, nämlich :

Zwei gute Schmied Blasbälge. zwei Ambös».
eine Bikgmaschin» um Wagenreife zu biegen, »in
Schraubstock. Hämmer und Zangen. Schneideisen.
und kurz zwei vollständige Schmiedgeschirr», von
erster Gut».

Die Bedingungen an dem Verkauf.tage und
Aufwartung von

Peter Miller.
April29. nabß

S ü d-W l) eii haU

febcnsstock Vtrlicheruvgs-Ge-
fellschaft.

Die jährliche Versammlung der Süd - Wheit-
hall gezensetligen Lebensstock Versicherung» . Gr-
sellschaft wird gehalten werden, aus Samstag» den

Msten Ma«. um 9 Uhr Vormittags, am Gast-
>?ause von Mos»« S ch n eck. in Allentaun

zu welcher Zeit 9 Mitglieker zu erwäblen find,
»eiche das Board der Verwalter für das eintre
lende Jahr bilden soll.

Die besagte Wahl soll obne Unterbrechung von
g Uhr Vormittags bis 5, Uhr Nabmiltag» offen
gehalten werden. Pünktliche Beiwohuung wird
erwartet. !

Ein Beschluß wurde gesaft. daß dieses Jahr
fein Mitglied gestrast weiden soll liir Nichtdei- >
Wohnung der Bcrsanimlung. Auf Bisehl de,

Board.
Eoan Gull). Zec.

Mai l>

unio!l F l a g en !

Niiion /lag?rn! Nliilin/lilsi.ir»!
Wetl'e oi.l gSr'.r unk rai'e> H»'l.r I.n»> at» di.

, wZH»li»en, und den tt r'lt.n e-uranrind au»,

H. Gabriel.

Uirv gcl. '

Einheimische Einkünfte.
Bereinigten Staaten einheimischer

Revenue.

Assessors Nachricht.
durch benachrichtiget, da», zus.'igc r.n ü o sinn.n
«r Ätie d.« Songrese», xoUri'Lulr l !><Z2. l,l>»-

iclr: ..Eine Alt«. V»!tel>rung t!.ft>»d, für 6in-

erholr.n, u. di« Jntercistn ous tie .ncniliei,.- Sci ulv

rabirl Mär, 3. I-ZM das zweite jäl>>l'ckc ?lff.ss»

I. D a » E i n k 0 ni ü> e ii.?AlleS Einkommen
siir da« Zakr endend am l!1. muß
den (LebAsS Asseisor», unter Eid, in Il.bereinstim-
niung mil den Insirukticnen Ei'mmilneners
über clnheiinischc Sin'iinpe.ouf /.crmer, sür
diesen Zive.i angelchasl, tinberichl.l werden.

doS «Scsammt-E nkommen angeben, unb lie O.urllcn

in len Stand g.s.yt werten mü-
gen. zu ers.be» wa» fiir ci» daron gemach»

Ehemann und Ehefrau.

GuardianS und Trusties.

s.iar, da?sn abgeiea.n find; ?e:a -geset!».
Trc»!pli»n ren HM», nach dem !> sten Alschniil te»

kreise - Geseke» nicht cuf P.-chnuna irg.nb eine»

Anhaftungen, Renten und Au?l?tßer-
ungen.

Die Bauer» und Pflanzn'.

2. Au sq «, äl' lrc ?, rli k c ?lNe Rrli
b.nau» in t>«! "ll.'n Alschnm tck »''csi'p.'k, (Ti
I>ulc A.) w.ri>cn a!>z.'sckshr süi" dic T.ir.n dcn»n

Carnigen, gchzltcn zum Gebräu», wcazulci
u. s.w , Älach!», Billiard lischt, Silbe
schirr, und Goldgesäurr.

(Die ehemalige A!seff»en>s auf die et'cnbena
«rlitel für ras J«hr IBIZ2 s>>>d bereis? gemai

Diese Relurns inüfen in?>irl?»lb 1» Ta.;en
dem der G.biiljS die nci »<l

Z.it, tiel.m !)<>>>l i nocdiüfci»!»»»!
.« jur Pflickil kcr !«>! s <! >

T>ie Ltisci'Z^s.
Alle VeisenzeS assessirl in

der Itiie ?«>» !iie» bleibn in lr

sh.'il »e« K«iii«a belauft rcn ?ar der «itr e

ersten Mai lAki,als.ssiil werten sc».
Alle perlenen Ii« wi>e>li.>»> dusei» Disti

t!e>s>n«ek auüausen (n »>s>'!»
nen an liien S>» !emb>r Id-lü! in)
A'i I?kl. -» Wenn duiä) '»eletzee-Xi'l'S

so das« sie Z«ei » Drillhriie d>? siir
dezahll.

Di.' Stiaftn.
Wenn ein »gr eine

«eil >vie e» turch da» l!r.isc <?>sey ker !l
Aiaaien rorq.'schsieb.n i,t, h.roi-knel'men

friere UdNlcke ?lss.ssm>i>, Ali'
'Lcririck.luiiqcn V.r.islapurq inko» ti.

tu'» da? >!r.is, ".'s h'«i'ikchi^i',
Ib.r c- ist d, I- ? ? d.r
s»1, der sor!.t,i>l>l.r >ri k > s.r A.i,
tke'nt!' , li.n k-pr?nnt ,>r<ir nin
kl.s.» Sislular, kcd s<i

MIIlii»iss.nkir'k in «,:> ti>'

Sniiitt l
te« v,cn Ccnqrcsi-Distrikl?, i» P.'

X»n,w,in Mai l'i


